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	Die nach dem trüben Leid, erfolgte frohe Zeit Des Wohl-Ehrwürdigen, Groß-Achtbarn und Wohlgelahrten Herrn M. Balthasar Müllers, Treu-wachsamen Pastoris der Gemeinde Gottes zu Erbisdorff, Städtlein Brand, und S. Michael, und der Freybergischen Inspection Adjuncti, Welchem am 23. Augusti, 1707. Die Wohl-Edle ... Jungfer Johanna Christina Seyfriedin, Des ... Herrn Christoph Albini Seyfrieds, Beyder Rechten Candidati und Vornehmen des Rats zu Chemnitz, Hinterlassene ... Tochter Jn ... Dreßden ehelich anvertraue
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